
Antrag auf Förderung von Mieter-Balkonkraftwerken 

Sehr geehrter Herr Ambrosy, 

die Freien Bürger beantragen, insbesondere Mieter bei Anschaffung und Installation eines 

Balkonkraftwerks (Mini-Solaranlage, die mit einem Stecker an das Stromnetz der Wohnung 

angeschlossen wird und Strom für den Eigenverbrauch liefert) finanziell durch einen 

Investitionszuschuss zu unterstützen - ggf. in Zusammenspiel mit entsprechenden 

Programmen der Kommunen.  

Balkonkraftwerke können je nach Haushaltsgröße 10% bis 20% des eigenen Stromverbrauchs 

abdecken. Durch öffentliche Förderung können sie sich schneller amortisieren, so dass ein 

zusätzlicher Anreiz für eine von fossiler Energie unabhängige Stromversorgung geschaffen 

wird. Andere Kommunen fördern Balkonkraftwerke bereits, in Jever gibt es eine 

entsprechende Ausschussempfehlung mit breiter Ratsunterstützung und für Schortens haben 

wir diesen Antrag parallel gestellt.  

Da die Mittel der Kommunen begrenzt sind und dort eingesetzt werden sollten, wo sie den 

besten Effekt erzielen und von den Bürgern am meisten benötigt werden, schlagen wir vor, 

die kommunale Förderung auf Mieter zu beschränken oder Mieter zu priorisieren. 

Hausbesitzer sind in der Regel finanziell bessergestellt und ihnen steht die ganze Dachfläche 

zur Installation von Photovoltaik zur Verfügung, so dass sie in erheblich größerem Maßstab 

von Photovoltaik profitieren können. Mietern steht im besten Fall meist nur der Balkon zur 

Verfügung, so dass Balkonkraftwerke ihre einzige Möglichkeit sind, Photovoltaik zu nutzen 

und von öffentlicher Förderung zu profitieren. Ansonsten sind sie es, die für die 

Energiewende hauptsächlich nur zahlen, auch für die Förderung anderer. Ein Programm zur 

Unterstützung von Mietern schafft also auch ein wenig mehr Verteilungsgleichheit bei der 

öffentlichen Förderung regenerativer Energien und erweitert den Kreis derer, die einen 

eigenen Beitrag zur Energiewende und für mehr Unabhängigkeit von fossiler Energie leisten 

möchten. 

Bitte informieren Sie den Kreistag über unseren Antrag. 

Freundliche Grüße 

Janto Just 

Freie Bürger 

 


